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dritte Rechnung der schweizerischen Hagel-
assekuranz giebt 3442 Mitglieder an,
welche beinahe 3 Millionen versichert haben.
Entschädigt wurde ^ des Schadens mit
L. 68,000. Zwölf Kantone nehmen an die-

ser Anstalt Antheil. Die 24ste Rechnung
der Brandassekuran; des Kantons ge-

währt folgende Resultate: Für 28 Brände
hatte sie zu vergüten 482,819. Unter den

Feuersbrünsten zeichneten sich durch ihre
Größe der von Frutigen und Müntschemier
aus. An ersterem Orte brannten 428, an
letzterm 29 Firsten ab, die meist assecnrirt

waren. Für die vielen dadurch in Noth und
Elend gerathenen Personen wurde in den

Städten des Kantons eine freywillige Kir-
chensteuer ausgeschrieben. Die Landgemei-
uen steuerten reichlich Holz, Kleider, Lebens-

Mittel und auch Gelb.
Eine erfreuliche Erscheinung für Men-

schenfreunde war der erste Bericht über die

Armen-Erziehungsanstalt zu Ober-
Bottigen in der Gemeinde Bümpliz, wo
auf einem Bauernhofe von 63 Jucharten
arme Waisen oder von ihren Eltern vcr-
wahrlosete Kinder lernen sollen mit stillem
Wesen arbeiten, sey es im Ackerbau oder
in nützlichen Handwerken. Seit ihrem drey-
jährigen Bestehen erfreut sich die Anstalt
des Segens von oben mannigfaltig. In
diesem Zeitraum hat sie L. 40,645 einge-

nommen, meist durch freywillige Beysteuern,
und das Ausgeben betrug L. 6828.
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Auflösung der Räthsel im Uro. 40 des
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